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Vereinsnachrichten des Ruderclub Vilshofen 1913 e. V.

2024

Hochwasser    
fordert den RCV

Verein erweitert    
Bootshalle

Ruderclub feiert 
111-jähriges

Bestehen



Mehr als nur ein
Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet,
engagiert sich die Sparkasse Passau ganz besonders in
diesem Bereich. Ob alt oder jung, Hobby-
oder Leistungssportler:in, Menschen mit oder ohne
Behinderung: Wir bringen mehr Bewegung in unsere
Gesellschaft.

Mehr Infos unter:
sparkasse-passau.de

Top
Partner

Weil’s ummehr als Geld geht.
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wie Ihnen vielleicht schon 
aufgefallen ist, haben wir 
uns dazu entschieden, un-
sere Vereinszeitschrift nur 

noch 1x im Jahr als Gesamtausgabe erscheinen zu 
lassen. Sie bekommen in dieser Ausgabe also geballt 
alle Informationen über die Vereinsgeschehnisse des 
abgelaufenen Kalenderjahres geliefert.

2024 war für den Ruderclub Vilshofen ein in vielerlei 
Hinsicht herausforderndes Jahr. Warum? Weil geplante 
Investitionen anstanden, unser Anbau in die Realität 
umgesetzt werden sollte und wir unser 111-jähriges 
Bestehen feiern wollten. Diese Dinge waren planbar 
und kalkulierbar. Nicht aber das im Juni auftretende 
Hochwasser, das uns vollen Einsatz abverlangte und 
auch Schäden an unserem Bootshaus verursachte.

Aber eins nach dem anderen. Zu Beginn des Jahres 
sorgte Sepp Reiter wieder mit seinen Erfolgen auf dem 
Ruderergometer für Aufsehen. Nach seinem Sieg bei 
den 30-Minuten-Ergometermeisterschaften in Starn-
berg holte er sich bei den Ergometer-Weltmeister-
schaften in Prag über 2000m die Silbermedaille! Ein 
weiterer sportlicher Höhepunkt für den RCV.
Im März standen bei der Mitgliederversammlung Neu-
wahlen an. Alle ausscheidenden Gremiumsmitglieder 
fanden wieder einen Nachfolger und sogar zuletzt 
stillgelegte Ämter konnten wieder personell besetzt 
werden.
Im April startete der erste Anfängerkurs des Jahres 
und es fiel der Spatenstich für den schon genannten 
Anbau an unsere bestehende Bootshalle. Auch unsere 

111-Jahr-Feier und die Segnung unseres neuen Renn-
Doppelzweiers fanden noch im April statt.
Eine Auszeichnung für seine sportliche Lebenslei-
stung wurde unserem langjährigen Trainer Manfred 
Katzbichler im Rahmen der Sportlerehrung der Stadt 
Vilshofen verliehen. Nach so vielen Jahren der Aufop-
ferung für unseren Verein und den Rudersport mehr 
als verdient!
Im Juni, wie schon erwähnt, war „Land unter“ beim Ru-
derclub Vilshofen. Aber man schaffte es danach, das 
Bootshaus wieder so auf Vordermann zu bringen, dass 
man ein Sommerfest durchführen konnte. Auch die 
Großkampftage bei „Donau in Flammen“ konnten rei-
bungslos über die Bühne gebracht werden, bevor man 
die restlichen Schäden an der Bausubstanz beseitigte.
Im Sommer war der Wasserstand erfreulich konstant 
niedrig, so dass man regelmäßig wieder die Boote zu 
Wasser lassen konnte. Armand Gyenes startete zum 
ersten Mal in seiner Laufbahn bei den Bayerischen 
Meisterschaften in Oberschleißheim und konnte dort 
wertvolle Erfahrungen für sein weiteres Sportlerle-
ben sammeln. Auch in diesem Jahr bereiteten sich 
zwei Boote auf den „Prienathon“ auf dem Chiemsee 
vor. Hier konnte man im September dann die beiden 
schnellsten Tageszeiten errudern. Beim sogenannten 
„Roseninselachter“ auf dem Starnberger See war der 
RCV in verschiedenen Renngemeinschaften ebenfalls 
vertreten.
Im Herbst wurden im Bootshaus die alten Schlösser 
durch digitale Schließzylinder ersetzt. So hat man 
nun einen besseren Überblick über die ausgegeben 
„Schlüssel“ und man kann diese bei Verlust sperren. 
Der Oktober wurde dafür genutzt, Interessierte für den 
Einsatz unseres neuen Defibrillators und unseres Mo-
torbootes sowie in Erste-Hilfe-Maßnahmen zu schu-
len. Die Teilnehmer sind nun vorbereitet auf mögliche, 
aber hoffentlich nicht eintretende Notfälle im Boots-
haus und auf dem Wasser.

Das war das Jahr 2024 im Schnelldurchlauf.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und Durch-
blättern!

Bis bald im Bootshaus!

Bernhard Gaidas

Liebe Mitglieder und 
Freunde des Vereins,
sehr geehrte 
Damen und Herren,

Werden Sie Mitglied  
beim Ruderclub!

Kommen Sie zum Proberudern!
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Mit dem 

Roller
schneller am Wasser!

Exklusiv-Partner der Marken:

VILSHOFEN
Kapuzinerstr. 107 • 94474 Vilshofen
Tel.: 08541 - 910710
Mail: info@wuerdinger.de

PASSAU
Äußere Spitalhofstr. 2• 94036 Passau
Tel.: 0851 - 6346
Mail: passau@wuerdinger.de

PLATTLING
Scheiblerstr. 10 • 94447 Plattling
Tel.: 09931 - 8945901
Mail: plattling@wuerdinger.de

www.wuerdinger.de

Beste Auswahl - Beste Beratung

K o m m  v o r b e i !
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Josef Reiter erneut Vize-Weltmeister                                
auf dem Ruder-Ergometer

Im Februar machte sich Josef Reiter auf den 
Weg nach Prag/CZE zu den World Rowing In-
door Championships. Nach dem Check-In in 
das Mannschaftshotel des Concept2-Team 
Germany gab es eine erste Teambesprechung 
zum Ablauf der anstehenden Wettkämpfe. Am 
nächsten Tag absolvierten die Athleten noch 
eine Trainingseinheit, bevor man zur Stadt-
rundfahrt aufbrach und am Abend den Wett-
kampfort, die O2 Universum Hall, besichtigte. 
Am Freitag wurde es dann ernst für Josef Reiter 
vom Ruderclub Vilshofen. Um 11.00 Uhr begann 
seine Aufwärmzeit auf dem Ergometer, um sich 
für den Start um 12.00 vorzubereiten. Er star-
tete bei den Leichtgewichten der Männer von 
60 bis 64 Jahren. Es ging darum, eine Strecke 
von 2000m schnellstmöglich zu absolvieren. 
Pünktlich ging es dann auch los. Reiter kam 
gut ins Rennen und fand schnell seine anvisier-
tes Streckentempo. Unbeirrt von den anderen 
Sportlern fuhr er sein Rennen, bei dem von An-
fang an nur der Favorit aus Irland vor ihm lag. 
Auf der letzten Teilstrecke konnte Reiter noch 
einige Sekunden auf den Iren gutmachen, aber 
es reichte leider nicht mehr für den Titel. Der 
Ire holte sich Gold vor Josef Reiter und dem 
Ruderer aus Frankreich. Den restlichen Tag und 
den zweiten Wettkampftag am Samstag feuerte 
Reiter seine Kollegen vom Team Germany bei ih-
ren Rennen lautstark an.

Der Ruderclub Vilshofen ist stolz auf eine erneut 
bewundernswerte Leistung von seinem Mitglied 
Josef Reiter!
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VILSHOFEN
an der Donau

Besuchen Sie unsere modernen Fachausstellungen!

Baustoff  Fachhandel
Hösamer Feld 1 ❘ 94474 Vilshofen
Baustoffe ❘ Eisen ❘ Gartenbaustoffe ❘ Bauelemente ❘ Fachmarkt

Handwerkermarkt
Passauer Str. 47-49 ❘ 94474 Vilshofen
Heizung ❘ Sanitär ❘ Beschläge ❘ Eisenwaren ❘ Werkzeuge ❘ Maschinen ❘ Farben

Telefon: 08541/2040 ❘ info@huber-vilshofen.de ❘ www.huber-vilshofen.de

Bauherren-Studio im Hösamer Feld.

Sanitär-Ausstellung 
in der Passauer Straße.

Fotos: Reiter

Bäckerei Stephan Treffer
94474 Vilshofen a. d. Donau - 08549 / 8081
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Neuwahlen im Ruderclub Vilshofen
Durchwegs erfreuliche Ergebnisse der letzten 
Wahlperiode konnte Bernhard Gaidas der Voll-
versammlung des Ruderclubs präsentieren. Zahl-
reiche Mitglieder wurden vom 1. Vorsitzenden am 
Freitagabend begrüßt, darunter Ehrenvorsitzen-
der Karl Heinz Schmid und die Ehrenmitglieder 
Manfred Katzbichler, Hans Mareck und Wolfgang 
Gaidas. Sein besonderer Gruß galt der stellv. 
Bürgermeisterin Silvia Ragaller und Stadtrat Ro-
bert Heininger.

Nach einem Überblick über aktuelle Daten und 
Maßnahmen wurden vor allem die Anschaffung 
des neuen Rennzweiers und der Anbau zur Boots-
unterstellung thematisiert, welcher in den kom-
menden Wochen in die Endphase kommen sollte. 
„Ohne euch ginge es nicht“, sagte Gaidas nicht nur 
zu seinen Mitgliedern sondern auch zu den Ver-
tretern der Stadt, für deren Unterstützung und 
Rückhalt der Ruderclub sehr dankbar ist.

Der Verein blickt auf eine erfolgreiche Rudersaison 
zurück, beispielsweise wurde Josef Reiter bei der 
Ergo-WM vor drei Wochen erneut Vize-Weltmei-

ster. An diese Erfolge will man anknüpfen und so 
liegt der Fokus in der neuen Rudersaison vor allem 
auf dem Aufbau einer größeren Renn- sowie auch 
Breitensportmannschaft, so Trainer Christoph 
Renholzberger. Hierfür wurden einige Anfänger-
kurse angeboten. Aber auch der Ausblick auf ver-
schiedene Wanderfahrten sowie das Anrudern mit 
Bootstaufe und 111 Jahrfeier sollten Vorfreude 
auf die neue Saison bringen.

Nach der obligatorischen Entlastung der alten Vor-
standschaft sowie dem erfreulichen Bericht vom 
ausscheidenden Kassier Robert Drexler wurden 
formgemäß die Neuwahl mit Hilfe von der stellv. 
Bürgermeisterin Silvia Ragaller durchgeführt. Ne-
ben einigen „Stühlerückern“ wie Otto Herb (pas-
sive Mitglieder), Peter Weiderer (Wanderfahrts-
wart) und Mariella Schätz (Öffentlichkeitsarbeit) 
durfte der Ruderclub schweren Herzens die Aus-
schussmitglieder Robert Drexler, Horst Nieslony 
und Erhard Pilz verabschieden. Ein großes Danke-
schön für ihren unermüdlichen Einsatz!

Durch Angela Deragisch (Kasse), Roman Rackl 
(Jugendvertretung) und Thomas Schultes 
(Schriftführung) wurden für die freigewordenen 
Stellen motivierte Nachfolger gefunden. Beson-
ders erfreulich ist, dass sich erster und zweiter 
Vorsitzender, Gaidas und Kuffner, zu einer wei-
teren Amtsperiode zur Wahl stellten. Dies wur-
de einstimmig durch die Versammlung begrüßt. 
Weitere „Wiederholungstäter“ sind Christoph 
Renholzberger (Trainer/Ruderwart), Josef Reiter 
(Bootshauswart) und Veronika Karl (Beisitzerin). 
Die neue Vorstandshaft bedankte sich für das 
Vertrauen und freute sich auf eine schöne und 
sichere Rudersaison 2024!
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Fotos: Seidl
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Anrudern und Bootstaufe im Ruderclub Vilshofen 
Das für Ruderer klassische „Hipp Hipp Hurra“ 
war am 21. April nicht nur einmal, sondern 
gar zweimal im Ruderclub zu hören! Freudiger 
Anlass war neben dem traditionellen Anrudern 
auch die Bootssegnung des neuen Rennzweiers 
„Kanze“ mit anschließender 111-Jahrfeier. 

Mit zahlreichen Booten, inklusive dem „Achter“, 
wurde die neue Rudersaison offiziell eröffnet.  
Die Ruderer freuten sich bei ihrer Rückkehr ins 
Bootshaus auf die anstehenden Feierlichkeiten.  
Zahlreiche Mitglieder und Unterstützer des 
Vereins sowie die Ehrenmitglieder Karl-Heinz 

Schmid, Manfred Katzbichler, Wolfgang Gaidas 
und Hans Mareck und die Familie Kanzlsperger 
konnten begrüßt werden. 

Der erste Vorsitzende Bernhard Gaidas hieß be-
sonders den 1. Bürgermeister Florian Gams so-
wie die Stadträte Hansi Brandl, Erika Schwitul-
la, Silvia Ragaller, MdL Stephan Meyer, Markus 
Kühnert, Karl-Heinz Grünbeck, Maria Rauch, 
Fritz Lemberger, Simon Berger und Stephan 
Katzbichler herzlich willkommen. 

Bei den anschließenden Grußworten wies Bür-
germeister Gams nicht nur auf die Notwen-

Foto: Renholzberger

Foto: Seidl
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Vilshofen · Aidenbach · www.optik-thierfelder.de

Besser (Aus)Sehen.

digkeit von modernem Material hin, sondern 
zeigte die Unterstützung der Stadt auch mit 
einer großzügigen Spende. Doch nicht nur die 
Stadt, sondern auch Firmen und Privatpersonen 
machten die Neuanschaffung des Zweiers der 
Marke Empacher möglich. 

Getauft wurde dieser durch den Jugendruderer 
Armand Gyenes auf den Namen „Kanze“. Das 
Boot trägt diesen Namen nach dem verstor-
benen Peter Kanzlsperger, welcher 62 Jahre 
lang Mitglied und seit 2016 Ehrenmitglied im 
Verein war. Als Rennruderer in jungen Jahren 
hat er später verschiedene Ämter von Ruder- 
und Bootshauswart bis hin zum Stüberlwirt, wo 
wir seine Herzlichkeit immer noch sehr vermis-
sen, ausgeübt. Nach der Bootstaufe wurde der 
Rennzweier von Pater Binoy und Pfarrer Man-
fred Geringe gesegnet und neben vielen Erfol-
gen auch eine allzeit sichere Fahrt gewünscht. Fotos: Seidl
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Anwesende Stadträte mit Bürgermeister und Vereinsvorstand 

Beim Abschluss des offiziellen Teils durch die 
Jungfernfahrt konnten sich alle Anwesenden 
vom neuen Sportgerät überzeugen. Anschlie-
ßend lud die Vorstandschaft zur gemeinsamen 
Feier des 111-jährigen Bestehens des Vereins ins 
Bootshaus ein, wo man sich bei geselligem Bei-
sammensein über die letzten Jahre austausch-
te und Pläne für die anstehende Rudersaison 
schmiedete.

Rennruderer v.l. M. Schätz und R. Rackl im neuen Zweier „Kanze“ bei der Jungfernfahrt 

Fotos: Seidl

Foto: Renholzberger
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Stadtplatz 4 in Vilshofen
www.cafe-cappuccini.de

8:30 bis 22:30

Allinger Straße 9–11,  
94474 Vilshofen a. d. Donau

+49 (0) 8541911 666

www.mareck.net 
info@mareck.net
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Impressionen aus der Rudersaison 2024

Fotos: Renholzberger

Foto: RCV

www.ruderclub-vilshofen.de
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Fotos: Renholzberger
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Rudern am Gymnasium Vilshofen - 
Ein Rückblick auf das vergangene Jahr

Im vergangenen Jahr starteten wir mit groß-
er Begeisterung in den Wahlkurs Rudern, der 
Schülerinnen und Schülern der 5., 6. und 7. 
Klassen die Möglichkeit bot, ihre Fähigkeiten 
auf dem Wasser zu entwickeln. Unser Kurs be-
gann im März 2024 im Kraftraum des Ruder-
clubs Vilshofen, wo wir mit Ruderergometern 
und Grundlagenausdauertraining begannen. 
Es war erfreulich zu sehen, wie unsere Sport-
lerinnen und Sportler erste Erfahrungen an den 
professionellen Kraftgeräten sammelten, wäh-
rend sie einen atemberaubenden Blick auf die 
Stadt Vilshofen genossen.

Neben dem Krafttraining lag ein besonderes 
Augenmerk auf der Schulung der Rudertech-
nik, die an den Ruderergometern intensiv geübt 
wurde. Nach den Osterferien wagten wir uns 
dann auf das Wasser und trainierten in Groß-
booten wie dem Doppelvierer mit Steuermann. 
Dabei wurden wir stets von einem Motorboot 
begleitet, um die Sicherheit aller Teilnehmer zu 
gewährleisten. Wir sind besonders dankbar für 
die Unterstützung zahlreicher Helfer des Ver-
eins sowie erfahrener Schulruderer, die uns bei 
jedem Termin zur Seite standen.

Stadtplatz 8
94474 Vilshofen

Telefon 08541/8561
www.grätzer.de
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Das diesjährige Hochwasser, das mit einem 
Höchststand von 6,37 Metern eine gefährliche 
Höhe erreichte, hat den Ruderclub schwer ge-
troffen und somit auch den Wahlkurs stark 
beeinträchtigt. Zahlreiche Trainingseinheiten 
mussten leider ausfallen, da der Zuweg zum 
Verein komplett geflutet war. Zudem war der 
Ablegesteg so stark verkeilt, dass er über einen 
längeren Zeitraum nicht zugänglich war. 

Trotz des Hochwassers war es sportlich als 
auch sozial für alle Beteiligten ein voller Er-
folg. Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich 
beim Ruderclub Vilshofen für die großartige 
Zusammenarbeit bedanken und natürlich bei 
allen Schülerinnen und Schülern, die mit ihrer 
Einsatzbereitschaft und Begeisterung diesen 
Wahlkurs möglich gemacht haben. Wir freuen 
uns auf viele weitere spannende Rudertage!

Markus Kuffner

Fotos: Kufner
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Impressionen Arbeitsdienste

Textil – Wäsche – Bekleidung – Berufskleidung - Kurzwaren
Vilsfeldstraße 2         94474 Vilshofen a. d. Donau
Tel.: 08541/3939                www.textil-stadler.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: durchgehend von 9.00 – 18.00 Uhr
Sa.:  9.00 – 12.00 Uhr  - kein langer Samstag

Bekleidungshaus

www.ruderclub-vilshofen.de

Fotos: Gaidas

Foto: RCV
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Fotos: Gaidas

OsteOpathie 

Manuelle therapie 

physiOtherapie 

trainingstherapie 

Fit 4 Business 

Bahnhofstraße 4
94474 Vilshofen a. d. Donau
Tel. 08541/96 94 770
info@physiogleis1.de

www.physiogleis1.de
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Erweiterung der bestehenden Bootshalle
Bereits vor mehreren Jahren begann man im Aus-
schuss, sich Gedanken über eine Bootshallener-
weiterung zu machen. Als am besten dafür geeig-
net stellte sich der Grundstücksstreifen zwischen 
Altbestand und der Grundstücksgrenze zum Flug-
platz heraus. 

Da es eine Grenzbebauung werden sollte und das 
Grundstück im Hochwassergebiet liegt, stellten 
sich den Planenden einige Herausforderungen. 
Diese konnte man jedoch alle nach und nach auf-
grund guter Zusammenarbeit und Abstimmung 
mit den beteiligten Institutionen meistern und so 
wurde schlussendlich die Baugenehmigung erteilt. 
Während der Corona-Pandemie wartete man mit 
dem Baubeginn noch ab, die Planungen liefen je-
doch weiter. Im Frühjahr dieses Jahres konnte es 
dann endlich losgehen. An zahlreichen Wochen-
enden wurde viel Eigenleistung mit eingebracht, 
so dass die Baumaßnahme im November abge-
schlossen werden konnte. Unser Bootsanhänger 
und einige Boote haben nun einen von der Wit-
terung geschützten Stell- bzw. Liegeplatz. Auch 
unser Motorboot findet bei Bedarf über die Win-
termonate Platz in der neuen Halle. Vielen Dank an 
alle helfenden Mitglieder sowie an die beteiligten 
Firmen!

Bernhard Gaidas

Fotos: Gaidas Foto: Seidl
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Fotos: GaidasFotos: Seidl
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Manfred Katzbichler erhält Auszeichnung 
für seine sportliche Lebensleistung

Weil sportliche Höchstleistungen nicht aus dem 
Nichts entstehen, werden neben den erfolg-
reichen Athleten seit einigen Jahren sportliche 
Lebensleistungen ausgezeichnet. Den Sportpreis 
2024 erhielten Manfred Katzbichler und das Ehe-
paar Karin und Jürgen Wolff. Bürgermeister Flo-
rian Gams zeichnete diese Lebensleistungen in 
seiner Laudatio nach.

Manfred Katzbichler hält seit über 50 Jahren dem 
Ruderclub Vilshofen die Treue, war Ruderwart und 
Trainer. Er setzte sich stets ein für besseres Material 
und veranlasste den Kauf erster Kunststoffboote. 
Tatkräftig packte er bei Neubau und Sanierung des 
Bootshauses mit an. Auch nach der Jahrtausend-
flut pumpte er das Wasser aus. 22 Regatta-Siege 
im 4er- und 8er-Boot errang er. Als Trainer weist 
er 900 Siege vor, darunter der 500. und 1000. Sieg 
in der Vereinsgeschichte sowie die erste Deutsche 

Meisterschaft und die erste WM-Teilnahme. Von 
1991 bis 2009 war er beratender Trainer von Dr. 
Susanne Lackner, die im Para-Mixed-Vierer 2007 
die Weltmeisterschaft gewann. Auch Weltmeister 
Andreas Kuffner stand er zur Seite. Für Vilshofen 
ist er „ein absoluter Glücksfall“, so Gams, der auch 
Katzbichlers Frau mit Blumen dafür dankte, dass 
sie ihren Mann so oft entbehrte.

Ausschnitt aus der PNP vom 24.04.2024
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WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG
IN DEN BEREICHEN:

• Technische Kundenbetreuung
• Fachinformatik Systemintegration
• Linux Server Administration
• Softwareentwicklung
• Digitalisierungsmanagement
• Key Account Management
• Projektmanagement
• Webentwicklung
• IT-Consulting

WORKLIFEBALANCE #@WORK
MOBILE OFFICE

PRÄMIENZAHLUNGEN
FLEXIBLE ARBEITSZEITEN

ÜBERSTUNDENREGELUNG
INDIVIDUELLE WEITERBILDUNG

#4-FREE
BIKE LEASING
SPENDITCARD
COOLE TEAMEVENTS
MITARBEITERANGEBOTE
GESUNDHEITSFÖRDERUNG

Foconis Analytics GmbH 
Furtgasse 2 | 94474 Vilshofen
group.foconis.com

https://group.foconis.com/karriere
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„Land unter“ im Juni 2024
Ende Mai war in den Nachrichten bereits von 
drohendem starken Pegelanstieg der Flüsse in 
unserer Region zu hören. Somit beobachteten wir 
engmaschig die aktuellen Prognosen des Hoch-
wassernachrichtendienstes Bayern. Am 01. Juni 
früh morgens fiel dann die Entscheidung, dass wir 
unseren Hochwasserschutz aufbauen und Boote 
sowie weiteres Inventar hochwassersicher lagern. 
Auf die Schnelle waren viele Helfer aquiriert und 
unser Bootshaus wurde für das anstehende Hoch-
wasser vorbereitet. Parallel dazu wurden Pumpen, 
Schläuche, Sandsäcke, Schlauchkanu, Fischerho-
sen etc. organisiert und ins Bootshaus gebracht. 

In den nächsten Tagen war unser Vereinsheim nur 
noch mit dem Schlauchkanu oder mit Fischerhose 
erreichbar. In mehreren Schichten eingeteilt wurde 
der Ruderclub 24h bewacht und die Pumpen am 
Laufen gehalten. Am 09. Juni abends wurde dann 
zum großen Aufräumen aufgerufen. Auch hier 
waren wieder sehr viele helfende Hände zur Stelle.

In den Folgewochen mussten wir dann unseren 
Steg mit Hilfe eines Kranes bergen und den Estrich 
trockenlegen lassen.Die Entfeuchtungsgeräte wa-
ren wegen der feuchten Wände lange im Einsatz.

Vielen, vielen Dank an alle Helfer und Unterstützer 
in diesen anstrengenden Tagen!

Eure Mithilfe war einfach großartig!!!

Bernhard Gaidas

Fotos: Gaidas
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GmbH & Co. KG

HEIZUNG - SANITÄR
Agilolfinger-Ring 8a   94474 Vilshofen

Tel.: 0 85 41 - 81 22

Foto: Renholzberger

Fotos: Gaidas
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Feierlaune beim RCV
Neben Sportbetrieb, Bauarbeiten und den Auf-
räumarbeiten nach dem Hochwasser blieb aber 
natürlich auch Zeit zum Feiern. Die traditionellen 
Veranstaltungen wie das RCV-Sommerfest, Donau 
in Flammen und das Vilshofener Volksfest wurden 
von unseren Mitgliedern zahlreich besucht und 
man verbrachte viele schöne und unterhaltsame 
Momente miteinander. Auch wenn bei „Donau in 
Flammen“ für viele unserer Mitglieder das Arbei-
ten im Vordergrund stand, so fand man sich nach 
Veranstaltungsende noch auf unserer Stüberl-
Terrasse zusammen und ließ den Abend ausklin-
gen. An dieser Stelle nochmals vielen Dank an alle 
Helfer!

Bernhard Gaidas

Foto: RCV

Fotos: Seidl

Fotos: Seidl

Fotos: Seidl
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Fotos: Seidl

Getränkefachmarkt

Der

VILSHOFEN
Kloster-Mondsee-Str.�1a

Tel�08541/6500

AIDENBACH
Am�Bahnhof�11-13

Tel�08543/3794

mit�dem�freundlichen�Service

Fotos: Seidl
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Besuchen Sie uns doch auch in 

unserem Onlineshop 

und gönnen Sie sich beste 

Fleisch- und Wurstqualität 

aus Niederbayern.

Metzger e i  Br a id t  GmbH

WWW.braidt.shop

Fotos: Seidl
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Foto: Seidl
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Besuch bei den Bayerischen Meisterschaften
Aufgrund des Hochwassers konnte der Ruderclub 
leider nicht an den gewohnten Regatten teilneh-
men. Regensburg war am Wettkampftag völlig 
geflutet. 

Armand, der trotz des Hochwassers schon 500 
km gerudert ist, durfte deshalb für seinen ersten 
Wettkampf in diesem Jahr gleich bei den Baye-
rischen Meisterschaften antreten. Unterstützung 
gab es von seiner Familie und seinem Trainer. 

Im Junioren B Einer gab es zwölf Anmeldungen. 
Um die Finalisten zu ermitteln, wurden drei Vor-
rennen abgehalten. Dabei kamen von den vier Ru-
derern jeweils die ersten beiden weiter. 

Das Konkurrenzumfeld war dieses Jahr besonders 
hart. Im ersten Vorlauf fuhr der amtierende Deut-
sche Meister im Junior B Einer mit. Der 15-jäh-
rige Armand musste sich zudem auch gegen die 
16-Jährigen behaupten. 

Auf der 1000-Meter-Strecke reichte es dieses Jahr 
leider nur für Platz 4. 

Das Ziel der Teilnahme wurde für Armand aber 
trotzdem erreicht. Er ist wieder um ein Rennen 
an Erfahrung reicher. Es war sein erster Start auf 
einer Bahn mit Bojenkette und in der Atmosphäre 
einer Meisterschaft. 

Foto: Renholzberger
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Eging am See . Vilshofen . Hauzenberg . Pfarrkirchen

Wir bedanken uns für die GUTE ZUSAMMENARBEIT
und wünschen weiterhin VIEL ERFOLG!

In Sachen Bauen und Modernisieren
führt kein Weg an uns vorbei!
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„Tag der Vereine“ an der Realschule Schweiklberg
Zum ersten Mal nahm der Ruderclub Vilshofen am 
„Tag der Vereine“ an der Realschule in Schweikl-
berg teil. Mit zwei Ergometern im Gepäck bot man 
den Schülern die Möglichkeit, mal in die Sportart 
Rudern reinzuschnuppern. Auch wenn nur auf 
dem Land und ohne Wasser unterm Kiel. Die bei-
den Rudergeräte waren immer gut besetzt und 

Fotos: Renholzberger

vielleicht hat ja der ein oder andere Gefallen am 
Rudern gefunden und findet auch irgendwann 
den Weg zum Ruderclub. Gerne werden wir uns 
auch im nächsten Jahr wieder bei den Schülern 
der Coelestin-Maier-Realschule vorstellen. 

Bernhard Gaidas
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Wanderfahrt auf dem Waginger See
Am 28.07. ging es schon um 6:15 Uhr in Vilsho-
fen los. Auf dem Anhänger des RCV befanden sich 
die beiden Doppelvierer “Donau” und “Vilshofen”. 
Nach einer Stunde Autofahrt kamen die Mann-
schaften beim Waginger Ruderverein an. Dort 
wurden die Vilshofener von dem dortigen Vor-
sitzenden begrüßt. Nachdem die Boote startklar 
gemacht wurden, ging es auch schon los. 

Zuerst wurde der Waginger See umrundet. Im 
letzten Jahr war es dabei ziemlich windig. Dieses 
Mal wurde die Fahrt nicht nur durch das schöne 
Wetter begünstigt. Nach etwa einer Stunde war 
die erste Umrundung geschafft. Um auf den an-
grenzenden Tachinger See zu gelangen, mussten 
die Vierer nur unter einer kleinen Brücke durch-
fahren. Kaum auf der anderen Seite angekommen, 
verfärbt sich das Wasser langsam von einem dun-

klen Grün in ein helles Türkis. 

Gegen Mittag erreichten die Boote das Strand-
bad Tengling. Am Strand wurde angelegt und die 
Boote auf der Wiese des angrenzenden Bootsver-
leih gelagert. 

Die Mannschaften machten beim gemeinsamen 
Mittagessen Rast. Anschließend ging es dann 
zurück zum Waginger Ruderverein. Nachdem die 
Boote wieder auf den Anhänger geladen worden 
waren, ging es zur Abkühlung noch in den Wa-
ginger See. 

Zurück in Vilshofen wurde alles sauber gemacht 
und aufgeräumt. 

Der Tagesausflug war gegen 17:00 Uhr dann zu 
Ende. 

Christoph Renholzberger

Foto: RV Waging

Foto: Weiderer
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Foto: Weiderer

Kloster-Mondsee-Straße 10   
94474 Vilshofen an der Donau

Telefon +49 (0) 85 41/96 19-0
www.zillinger-glasbau.de

Begeisterung und Leidenschaft für Glas
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Kenterübungen auf der Donau 
Auch dieses Jahr wurde das richtige Reinfallen 
geübt. Um Einer fahren zu können, gehört es zur 
Ausbildung auch dazu, das Verhalten im Ernstfall 
zu üben. Beherrscht man die Technik, ist der Wie-
dereinstieg ins Ruderboot kinderleicht. Andern-
falls kann man sich durch wiederholte Fehlver-
suche entkräften. 

Damit das Boot nicht wieder umkippt, muss man 
es als erstes in die Gerade bringen und die Ru-
der im rechten Winkel zum Boot ausrichten. Die 
Griffe werden mit einer Hand über dem Rollsitz 
festgehalten. Mit der anderen hält man sich an 
der Bootswand fest. Jetzt muss man seinen Ober-

körper weit über das Boot bringen. Dabei hilft 
es, wenn man versucht, sich durch die Beine aus 
dem Wasser zu stoßen. Schafft man es, dass das 
Becken fast über dem Rollsitz ist, muss man sich 
einfach umdrehen und schon sitzt man wieder im 
Boot. 

Und wie überall gilt auch hier: Übung macht den 
Meister. 

Natürlich sind die Kenterübungen auch die ideale 
Abkühlung in der Sommerhitze. 

Christoph Renholzberger

Mode Trend
Inh. A. Dadlhuber

Damen/Herrenschuhe
( Rieker – Waldläufer – Caprice – Jana )

Damenmode  Olsen/ Yest u. Ascari
Taschen, Schals, Accessoires

Kirchplatz 19
94474 Vilshofen / Donau

Tel.: 08541/8925
annamaria.dadlhuber@t-online.de 

Annahme: Reinigung/Bügelwäsche und Schusterarbeiten 
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Fotos: Renholzberger
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Erfolgreiche Herbstregatten – 
Siege in Nürtingen und beim Prienathon

Nach einer von Hochwassern und Hitzeperi-
oden durchwachsenen Rudersaison konnten 
die Vilshofener Ruderer im Herbst nochmal 
auftrumpfen:

Bei der Kurzstreckenregatta im baden-württem-
bergischen Nürtingen ging es auf der 500-Meter-
Strecke auf dem Neckar um Medaillen. Für jeden 
Sieg gab es Edelmetall.

Für den Nachwuchsruderer Armand Gyenes 
(2009) gab es gleich zu Beginn Probleme mit dem 
Boot. Durch einen Schaden an der Flosse an sei-
nem Ruder-Einer konnte er im ersten Rennen sei-
ne Spur nicht halten, und wurde aufgrund einer 
Kollision der Ruder mit einem Kontrahenten vom 
Rennen ausgeschlossen. (Die Flosse ist unten am 
Boot angebracht und schneidet wie bei einem 
Fisch durch das Wasser und hilft dabei, dass der 
ungesteuerte Einer eine gerade Spur fährt) 

Trotz des behobenen Schadens konnte Armand in 
der Leistungsgruppe (Lgr.) 1 im Leichtgewichts-
Einer noch nicht mithalten. In der höchsten Klasse 
startet man normalerweise nur mit mindestens 5 

errungenen Regattasiegen. Bei dem Wettkampf 
des Landesverbandes Baden-Württemberg wur-
de bei den Leichtgewichten nur in Lgr. I gestartet, 
auch wenn der junge RCVler erst einen Sieg bis 
dato hatte. In beiden Rennen reichte es jeweils nur 
für den letzten Platz. 

Im schweren Einer durfte auch in der Lgr II ge-
rudert werden. Hier lief es deutlich besser. Hier 
konnte er sich nach einem guten Start den zwei-
ten Platz sichern und seine Regattateilnahme mit 
einem Erfolg abschließen. 

Für Trainer Christoph Renholzberger (1995) lief es 
hervorragend. Er startete zweimal im Masters-
Männer-Einer (ab 27 Jahre). Hier gibt es je nach 
Alter einen Vorsprung. Die Ampelanlage schaltet 
also erst nach und nach auf Grün. Da der RCVler 
jeweils der jüngste im Startfeld war, musste er also 
jedes Mal einen Rückstand aufholen. Im ersten 
Rennen bekamen seine Gegner bis zu 6,5 Sekunden 
Vorsprung, was auf einer Strecke von 500-Metern 
nicht wenig ist. Der Vereinstrainer des RCV konnte 
sich nach einem starken Zwischenspurt kurz vor 
dem Ziel noch am Führungsboot vorbeischieben 
und sicherte sich somit Edelmetall. 

Das zweite Rennen war dafür deutlich „entspan-
nter“. Hier bekam sein Kontrahent nur 1 Sekunde 
Vorsprung. Der erfahrene Vilshofener nutzte dies 
und konnte den anderen Einer nach einem kurzen 
Startspurt einholen, wodurch dieser schon bei der 
Hälfte den Druck von den Blättern nahm. Damit 
sicherte sich Christoph auch die zweite Medaille. 

Trotz der Probleme am Anfang der Regatta, konn-
ten sich der Ruderclub Vilshofen über einen er-
folgreichen Sprintwettkampf freuen.



37

hipp hipp hurra!

RC Vilshofen dominiert den Prienathon 2024 – 
Platz 1 und 2 auf dem Chiemsee

Am 21. September gab es gute Wetteraussichten, 
als die Masters Männer des RC Vilshofen mit 
dem Bootsanhänger um 5:30 Uhr nach Prien am 
Chiemsee aufbrachen. Durch die starken Regen-
fälle musste die Regatta den Standort ändern. 
Normalerweise konnte das ansässige Strandbad 
zur Bootslagerung und zur Vorbereitung genutzt 
werden. Durch den gut gefüllten See wurde in die 
danebengelegene Bootswerft umgezogen. Hier 
mussten die Teilnehmer mit Gummistiefeln oder 
Badeschuhen durch das Wasser waten. Die Mann-
schaften nahmen dieses Novum mit Humor. 

Der RC Vilshofen trat dieses Jahr wieder mit zwei 
Teams an. Im Boot „Donau“ traten Vereinstrainer 
Christoph Renholzberger (1995), Christoph Segl 
(2001), Michael Mathieu (1976), Roman Rackl 
(2006) und Steuermann Armand Gyenes (2009) 
an. 

Die Titelverteidiger des letzten Prienathon, die 
Mannschaft mit dem ersten Vorsitzenden Bern-
hard Gaidas (1985), dem zweiten Vorsitzenden 
Markus Kuffner (1984), Bootshauswart Josef 
Reiter (1962), Waldemar Schnell (1985) und Steu-
ermann Julian Maier (2009) im Vierer „Wolfach“ 
waren auch wieder dabei. 

Auf der 12 Kilometer Strecke mussten die Ruderer 
die beiden Inseln „Herrenchiemsee“ und „Frauen-
chiemsee“ umrunden und zurück zum Startpunkt 
fahren. Dabei musste um die Eck-Bojen gerudert 
werden, sonst gab es Zeitstrafen. 

Pünktlich um 9:30 Uhr wurde der Startschuss ge-
geben. Auch wenn die Wolfach fast zu spät zum 
Start kam, konnten sich die Titelverteidiger gleich 
von den restlichen 13 Boote absetzen und einen 
angenehmen Vorsprung herausfahren. 

Anders die Mannschaft der „Donau“. Sie muss-

ten sich mit zwei weiteren Booten um den zwei-
ten Platz messen. Nach der ersten Kurve lagen 
sie noch auf dem Bronzerang. Kurz vor der Insel 
„Frauenchiemsee“ wurde das Team von Steuer-
mann Armand durch ungünstige Wellen auf die 
„Außenbahn“ gedrängt und musste ein Boot innen 
vorbeiziehen lassen. Durch einen Zwischenspurt 
vor „Herrenchiemsee“ konnten sich die RCVler an 
zwei Booten vorbeischieben und obwohl kurz vor 
Schluss fast eine Boje übersehen wurde, auf der 
Zielgerade Platz zwei sichern. 

Die „Wolfach“ ließ derweil nichts anbrennen. Das 
„Vorstandsboot“ konnte seinen Vorsprung souve-
rän verteidigen und schaffte es als erstes durch 
das Ziel. Die „Donau“ zog nach einem harten 
Kampf im Zielspurt als nächstes durch. 

Die Mannschaft um den Vereinstrainer konnte 
sich im Vergleich zum Vorjahr deutlich steigern. 
2023 reichte es nur für Platz 7. 

Für die schnellste gefahrene Zeit gab es dann wie-
der den Pokal für die Titelverteidiger Bernhard, 
Markus, Josef, Waldemar und Steuermann Julian. 

Bei der anschließenden Siegerehrung ließen es 
sich die Mannschaften des Ruderclub Vilshofen 
gut gehen und die Erfolge wurden gemeinsam 
gefeiert.

Christoph Renholzberger

Fotos: Rackl
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Weihnachtszauber bei den Ruderern
Am zweiten Adventswochenende lud der Ruder-
club zur traditionellen Weihnachtsfeier des Ver-
eins ein. Die Mitglieder folgten der Einladung so 
zahlreich, dass der Gastraum im Bootshaus bis 
auf den letzten Platz gefüllt war. Auf die Begrü-
ßung des 1. Vorsitzenden Bernhard Gaidas folgte 
ein besinnlicher Teil mit Weihnachtsgeschichten 
und stimmungsvollen Klängen, der von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen gestaltet wurde. 
Nach einem kurzen Rückblick auf die abgelaufene 
Rudersaison und der Ehrung der Kilometersieger 
besuchte auch der Nikolaus die Feier. Er ließ das 
Vereinsjahr revuepassieren und richtete viele lo-
bende, aber auch ein paar tadelnde Worte an die 
Versammelten. Natürlich teilte er noch Süßig-
keiten an die Kinder aus, bevor er den Ruderclub 
wieder verließ. Anschließend genoss man die 
vorweihnachtliche Stimmung noch bei Glühwein, 
Bratwürstelsemmeln und weiteren Leckereien. Als 
Nächstes treffen die Ruderer am Silvestertag wie-

der zu einer in diesem Jahr letzten gemeinsamen 
Ausfahrt auf der Donau zusammen. 

Text: RCV
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Fotos: Kuffner
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mit Ausblick auf Donau und Stadtpanorama.
schöne Sonnenterrasse

Großer Kinderspielplatz!!!

Auf Ihren Besuch

freuen sich

Rosmarie und

Michael Leidl

mit Team!

K
ei
n
R
uh

et
ag

Michael Uttenthaler

Allianz Generalagentur
Aidenbacher Str. 44
94474 Vilshofen an der Donau

agentur.uttenthaler@allianz.de
www.allianz-uttenthaler.de

Tel. 08541.6345
Fax 08541.2890

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
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Beitrittserklärung                   Version 3-2023 

Ich möchte dem Ruderclub Vilshofen 1913 e.V. als aktives / förderndes Mitglied beitreten und erkläre ausdrücklich, dass ich die Satzung 
und die Ruder- und Hausordnung des Ruderclubs Vilshofen 1913 e.V. anerkenne. Ich willige ein, dass meine Daten laut Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) digital gespeichert werden. Einer Verwendung von Fotos meiner Person auf der Vereinshomepage, in 
Presseartikeln oder Social-Media-Portalen stimme ich zu. 

Name, Vorname:  ______________________________________________________________ 

Straße u. Hausnr.:  ______________________________________________________________ 

PLZ / Ort:   ______________________________________________________________ 

Geb. – Datum:  _______________________________ 

Telefon – Nr.:  ______________________________________________________________ 

E – mail:   ______________________________________________________________ 

Weitere Familienmitglieder 
Name u. Geb. - Datum: ______________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________ 

Mitgliedschaft beginnt ab: _______________________________ 

Monatsbeiträge:   Erwachsene aktiv     €   13,00 
    Erwachsene fördernd (passiv)    €     7,00 
    Familienbeitrag inkl. Kinder bis 18 Jahre   €   22,00 
    Jugendliche bis 18 Jahre    €     8,00 
    Student / Azubi     €     8,00 

Ich bestätige hiermit, dass ich mindestens 15 Minuten frei und ohne fremde Unterstützung oder Hilfsmittel schwimmen kann und keine 
gesundheitlichen Hindernisse der Ausübung des Wassersportes entgegenstehen. 

Der Austritt kann nur durch schriftliche Erklärung an den Vorstand des Ruderclubs Vilshofen 1913 e.V. erfolgen. Bei Eintritt unter 18 Jahren 

ist die Zustimmung eines Erziehungsberechtigten erforderlich. 

 

_______________________  _______________________  _________________________________ 

Datum    Unterschrift   Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

___________________________________________________________________ 

Ruderclub Vilshofen 1913 e.V., Am Flugplatz 5, 94474 Vilshofen an der Donau 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 78 RCV 00000235439 

Mandatsreferenz:   wird Ihnen mitgeteilt, sobald Sie in unserem System als Mitglied erfasst sind 

SEPA-Lastschrift-Mandat 

Ich ermächtige den Ruderclub Vilshofen 1913 e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Ruderclub Vilshofen 1913 e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name, Vorname :  ______________________________________________________________ 
(Kontoinhaber) 
Straße u. Hausnr.:  ______________________________________________________________ 

PLZ / Ort:   ______________________________________________________________ 

IBAN: _________________________________  BIC: ___________________________ 

 
__________________________________________  ____________________________________ 
Datum, Ort     Unterschrift des Kontoinhabers                                
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�i�elsbacherring 6, 94474 Vilshofen an der Donau
Telefon 08541 970-300, info@stadtwerke-vilshofen.de

www.stadtwerke-vilshofen.de

STADTPLATZ 6 | 94474 VILSHOFENSTADTPLATZ 6 | 94474 VILSHOFEN

M

S
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Die Vorstandschaft des Ruderclub Vilshofen

 1. Vorsitzender: Bernhard Gaidas Tel.: 0 85 41 / 9 69 64 04
  E-Mail: bernhard.gaidas@ruderclub-vilshofen.de Handy: 01 71 / 2 39 29 16 

 2. Vorsitzender: Markus Kuffner Handy: 01 71 / 7 54 91 90
  E-Mail: markus.kuffner@ruderclub-vilshofen.de 

 Schatzmeister: Angela Deragisch Tel.: 0 85 41 / 96 83 29
  E-Mail: angela.deragisch@ruderclub-vilshofen.de

 Schriftführer: Thomas Schultes 
  E-Mail: thomas.schultes@ruderclub-vilshofen.de

 Ruderwart / Trainer: Christoph Renholzberger Handy: 01 75 / 2 13 80 87
  E-Mail: christoph.renholzberger@ruderclub-vilshofen.de

 Bootshauswart: Josef Reiter sen. Handy: 01 51 / 68 19 62 34
  E-Mail: josef.reiter@ruderclub-vilshofen.de

 Bootswart: Michael Mathieu Handy: 01 71 / 9 94 31 32
  E-Mail: michael.mathieu@ruderclub-vilshofen.de

 Presse / Mariella Schätz
 Social Media: E-Mail: mariella.schaetz@ruderclub-vilshofen.de

 Jugendvertreter:  Roman Rackl Handy: 0151 / 59 44 19 99 
  E-Mail: roman.rackl@ruderclub-vilshofen.de 

 Wanderruderwart: Peter Weiderer Handy: 01 70 / 8 58 07 32
  E-Mail: peter.weiderer@ruderclub-vilshofen.de

 Vertreter fördernde Otto Herb Handy: 01 60 / 99 69 58 00
 Mitglieder: E-Mail: otto.herb@ruderclub-vilshofen.de

 Beisitzerin Veronika Karl Handy: 01 51/25 79 54 95
 Jugendrudern: E-Mail: veronika.karl@ruderclub-vilshofen.de
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  Impressum:

 Herausgeber: Ruderclub Vilshofen 1913. e.V., Am Flugplatz 5, 94474 Vilshofen 
  Postfach 1021, 94470 Vilshofen 
  Vereinsregister am AG Passau, Nr. 793

 Bankverbindung:  Sparkasse Vilshofen, IBAN: DE11 7405 0000 0620 0065 02

 Redaktion: Bernhard Gaidas 
  Carina Gaidas, carina.gaidas@web.de

 Gestaltung: Carina Gaidas

 Herstellung: Donaudruck GmbH, 94474 Vilshofen (Auflage: 600 Stück)

Die Vorstandschaft des Ruderclub Vilshofen wünscht allen Mitgliedern und 
Unterstützern ein glückliches, erfolgreiches und gesundes Jahr 2025!
Quelle Bild: https://pixabay.com/de/illustrations/ai-generiert-sonne-neujahr-9015644/
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www.elyth.com

Tape Dich fit!

Das elastische ELYTH Tape Kinesiologie wird mit einer tradi-
tionell asiatischen Behandlungs- und Spannungs-technik
auf Ihre Haut geklebt. Es kann eine konservative Schmerz-
therapie komplementär unterstützen und Ihnen helfen, sich
schnell besser und fitter zu fühlen.

Sprechen Sie Ihren Physiotherapeuten auf die Behandlung
mit ELYTH Tape Kinesiologie an.

Materialeigenschaften:

• wasserbeständig
• hervorragende Klebekraft
• hypoallergen


